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Pressemitteilung
Auswirkungen der Änderung des Infektionsschutzgesetzes auf die 
pharmazeutische Ausbildung 

Am vergangenen Mittwoch, dem 21.04.2021, hat der Deutsche Bundestag das vierte Bevölkerungs-
schutzgesetz beschlossen. Einen Tag später stimmte der Bundesrat zu. 

Dieses erweitert das Infektionsschutzgesetz um §28b, in dessen Absatz 3 folgender Text zu finden ist: 

“[…] Überschreitet in einem Landkreis oder einer kreisfreien Stadt an drei aufeinander folgenden Ta-
gen die Sieben-Tage-Inzidenz den Schwellenwert von 165, so ist ab dem übernächsten Tag für allge-
meinbildende und berufsbildende Schulen, Hochschulen, außerschulische Einrichtungen die Durch-
führung von Präsenzunterricht untersagt. […]”

Übersteigt die Inzidenz den Wert von 165, wären die für die Ausbildung von Apotheker*innen essen-
ziellen Laborpraktika nicht mehr durchführbar. Der Bundesverband der Pharmaziestudierenden in 
Deutschland e. V. (BPhD) hat sich bereits zu Pandemiebeginn in einer Stellungnahme vom 07.04.2020 
differenziert zu diesem Thema geäußert und die Wichtigkeit der weiteren, im Rahmen der Pande-
mie möglichen Ausbildung der Apotheker*innen betont. Mit der Abweichungsverordnung von den 
Approbationsordnungen vom 03.07.2020 ist der begleitende oder teilweise Ersatz von praktischen 
Übungen durch digitale Angebote möglich. Ein vollständiger Ersatz ist jedoch nicht vorgesehen. 

Zweifel an der Anwendbarkeit der Änderung des Infektionsschutzgesetzes für die Hochschulen wur-
den bereits durch die Wissenschaftsminister und die Hochschulrektorenkonferenz angemeldet.  

Der BPhD sieht die ununterbrochene Ausbildung der Apotheker*innen und der anderen Heilberufe 
als essenziell an, um eine umfassende und nachhaltige Unterstützung des Gesundheitssystems zu 
gewährleisten. Vorlesungen und Seminare finden vollumfänglich online satt. Laborpraktika finden in 
Kleingruppen satt und werden durch einen größten Teil an online Alternativen ergänzt, sodass die 
Präsenzveranstaltungen auf das absolut notwendige Minimum reduziert sind.  

Sollte diese Gesetzesänderung Anwendung auf die Hochschulen finden, fordert der BPhD, zügig Aus-
nahmen für die praktischen Lehrveranstaltungen nach §2 Absatz 2 der Approbationsordnung für Apo-
theker unter Berücksichtigung der geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen zu erlassen. 
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Weitere Informationen finden Sie auf www.bphd.de. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter 
extern@bphd.de an uns.
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